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I.	 �Jugendsexualität und Pornografie – Was brauchen Fach-

kräfte in der Arbeit zu dem Thema? 

Oft wird auf Pornografie als ein grundsätzliches Risiko und 

Tabu geschaut. Dabei könnte ein Ansatz für Fachkräfte im 

Umgang mit Pornografie darin liegen, ressourcenorientiert 

Kompetenzen zu vermitteln.

Zu dieser Veranstaltung lädt der Fachdienst Jugend und Familie 
des Landkreises Verden alle Fachkräfte der Kinder- und Jugend-
hilfe und Jugendarbeit ein. Welche Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein, um mit jungen Menschen über die Bereiche Por-
nografie und Sexualität ins Gespräch zu kommen? Weder eine 
Überdramatisierung noch eine Verharmlosung sind hilfreich. 
Stattdessen benötigen Fachkräfte spezifische Kompetenzen, 
Wissen und einen sensiblen Zugang, um eine offene Diskussion 
zu ermöglichen. Nach einer Einführung in das Thema gibt es die 
Möglichkeit, aus vier verschiedenen Workshops zu wählen:

II.	� Pornografie und Jungenarbeit

	� Wie gelingt es, über ein derart schambesetztes Thema mit 

Jungen ins Gespräch zu kommen? Diesen Fragen soll in dem 

Workshop nachgegangen werden.

III.	� Pornografie als Ressource für queere Jugendliche?!

	� Was machen queere Jugendliche mit Pornografie? Im Work-

shop wird anhand der Studienlage auf queere Jugendliche 

geschaut und wie diese Pornografie (auch) wahrnehmen.

IV.	� … und die Mädchen?!

	� Während von Pornografiekonsum im Alltag von Jungen aus-

gegangen wird, ist es für Pädagog*innen in der Arbeit mit 

Mädchen eher kein Thema. Aber ist das wirklich so?
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